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Mit Demenz leben | 23.07.2025 

Freiheitseinschränkende Maßnahmen bei Menschen mit Demenz 

und wie sie sich vermeiden lassen 

Jeder Mensch hat das Recht, sich frei zu bewegen. Und doch erleben wir in Be-

treuung und Pflege allzu oft, dass dieses Recht eingeschränkt wird. Dass Frei-

heitsentzug mehr ist als festbinden und einsperren und wie sich freiheitsentzie-

hende Maßnahmen bei Menschen mit Demenz vermeiden lassen, erfuhren am 

23.07.2025 im Rahmen unserer Vortragsreihe ‚Mit Demenz leben‘ rund 120 on-

line Zugeschaltete von Dr. Sebastian Ritzi (https://nursing.unibas.ch/de/perso-

nen/sebastian-ritzi). Er ist Gerontologe, Altenpfleger für Gerontopsychiatrie, bis 

Herbst 2024 am Institut für Gerontologie der Universität Heidelberg tätig und nun 

am Institut für Pflegewissenschaft der Universität Basel.  

 

Im Folgenden finden Sie Empfehlungen von Dr. Sebastian Ritzi zum Thema: 

Freiheitseinschränkende Maßnahmen bei Menschen mit Demenz in professionellen Sorgebe-

ziehungen | Kritische Darstellung und ethisch-fachliche Reflexion | Das Buch von Dr. Sebastian Ritzi, 

das aus seiner Promotionsarbeit entstand, befasst sich kritisch mit der Anwendung freiheitseinschrän-

kender Maßnahmen (FeM) bei Menschen mit Demenz in professionellen Sorgebeziehungen, die so-

wohl im Hinblick auf ihren vermeintlichen Nutzen als auch auf ihre ethische Tragweite zu hinterfragen 

sind. | Das Buch kann kostenfrei als PDF heruntergeladen werden. 

Leitlinie FEM | Initiative zur Vermeidung freiheitseinschränkender Maßnahmen in der beruflichen Al-

tenpflege | Broschüren und mehr 

Zum Umgang mit aufforderndem Verhalten von Pflegebedürftigen | Handlungsempfehlung | Akti-

onsbündnis Patientensicherheit 

Sturzprophylaxe in der Pflege | Expertenstandard | Deutsches Netzwerk für Qualitätsentwicklung in 

der Pflege  

Verantwortungsvoller Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen in der Pflege | Broschüre 

| Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit und Pflege 

Demenz und Selbstbestimmung | Stellungnahme | Deutscher Ethikrat 

Hilfe durch Zwang? Professionelle Sorgebeziehungen im Spannungsfeld von Wohl und Selbst-

bestimmung | Stellungnahme | Deutscher Ethikrat 

Weitere Informationen zum Thema: 

Prävention von freiheitsentziehenden Maßnahmen (FEM) | Grundsätzliches und Tipps zur Vermei-

dung | Zentrum für Qualität in der Pflege  

Empfehlungen zum Umgang mit Gefährdung bei Demenz | Arbeitsausschuss Ethik der Deutschen 

Alzheimer Gesellschaft e. V. Selbsthilfe Demenz 

© privat 

mailto:info@alzheimer-bw.de
https://nursing.unibas.ch/de/personen/sebastian-ritzi
https://nursing.unibas.ch/de/personen/sebastian-ritzi
https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-658-39761-6
https://link.springer.com/book/10.1007/978-3-658-39761-6
https://www.leitlinie-fem.de/
https://www.aps-ev.de/handlungsempfehlung/258278/
https://www.dnqp.de/fileadmin/HSOS/Homepages/DNQP/Dateien/Expertenstandards/Sturzprophylaxe/Sturz_2Akt_Auszug.pdf
https://www.bestellen.bayern.de/application/eshop_app000005?SID=353716486&ACTIONxSESSxSHOWPIC(BILDxKEY:%27stmgp_pflege_012%27,BILDxCLASS:%27Artikel%27,BILDxTYPE:%27PDF%27)
https://www.ethikrat.org/publikationen/stellungnahmen/demenz-und-selbstbestimmung/
https://www.ethikrat.org/publikationen/stellungnahmen/hilfe-durch-zwang/
https://www.ethikrat.org/publikationen/stellungnahmen/hilfe-durch-zwang/
https://www.zqp.de/thema/freiheitsentziehende-massnahmen/
https://www.alzheimer-bw.de/fileadmin/AGBW_Medien/AGBW-Dokumente/Empfehlungen_DAlzG/empfehlungen_gefaehrdung.pdf

